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Medienmitteilung

zur Staatsrechnung 2005 des Kantons Graubünden

Bündner Staatsrechnung 2005 bestätigt die Trendwende
Die Staatsrechnung 2005 schliesst mit einem erfreulich hohen Ertragsüberschuss von 80.7 Mio. Franken ab. Geringere Aufwendungen und deutlich höhere Erträge – vor allem aufgrund der günstigen wirtschaftlichen Entwicklung – haben zu einer markanten Verbesserung der Rechnung geführt. Bereits die Rechnung 2004 und das Budget 2006 mit Ertragsüberschüssen von gut 20 Mio. bzw. 40 Mio. Franken liessen ein gutes Ergebnis erwarten. Das Eigenkapital erhöht sich auf 115.5 Mio. Franken. Die Nettoinvestitionen konnten auf dem Stand des Vorjahres gehalten werden. Der Eigenfinanzierungsgrad beträgt 167.9%.
Die Staatsrechnung 2005 beinhaltet den auf den Kanton entfallenden Anteil von 436.2 Mio. Franken am ausserordentlichen Ertrag aus dem Verkauf der für Währungszwecke nicht mehr benötigten Goldreserven der Schweizerischen Nationalbank (SNB). Dieser nicht budgetierte Ertrag wurde - entsprechend dem Beschluss des Grossen Rates in der Dezembersession 2005 - vollständig für den Abbau von Schulden des Kantons verwendet. Getilgt werden konnte der vom Kanton übernommene Anteil an der Pensionskassenschuld. Die Strassenschuld sowie die aktivierten Investitionsbeiträge wurden zu beinahe 100 % abgeschrieben. Im ausgewiesenen Ertragsüberschuss von 80.7 Mio. Franken ist eine ausserordentliche Zuweisung von allgemeinen Staatsmitteln an die Strassenrechnung im Umfang von 10 Mio. Franken enthalten. Damit kann die Strassenschuld per Ende 2005 vollständig getilgt werden. Diese ausserordentliche Zuweisung muss vom Grossen Rat noch genehmigt werden.
Die Gesamtaufwendungen der Laufenden Rechnung von 2'246.9 Mio. Franken liegen - ohne die Belastungen im Zusammenhang mit der Verwendung des SNB-Golderlöses - um 17.2 Mio. Franken oder 0.8 % unter dem Budget. Die Gesamterträge sind - ohne den ausserordentlichen Ertrag aus dem SNB-Golderlös - gegenüber dem Budget um 77.7 Mio. Franken oder 3.5% auf 2’327.6 Mio. Franken gestiegen. Gegenüber der Rechnung 2004 beträgt der bereinigte Ertragszuwachs gar 188.8 Mio. Franken oder 8.8%. Der erzielte Ertragsüberschuss von 80.7 Mio. Franken entspricht  einer Verbesserung um 60,4 Mio. Franken gegenüber der Rechnung 2004. 
Höhere Einnahmen und geringere Gesamtausgaben 

Auf der Ertragsseite fallen höhere Einnahmen aus  kantonalen Steuern ins Gewicht. Die Steuererträge über​treffen mit 695 Mio. Franken jene des Budgets um rund 31 Mio. Franken und jene der Rechnung 2004 um über 32 Mio. Franken (+ 4.8%). Vom Mehrertrag gegenüber dem Budget ent​fallen 11 Mio. Franken auf die Einkommens- und Vermögenssteuern von natürlichen Personen und 17 Mio. Franken auf die Gewinn- und Kapitalsteuern von juristischen Personen. Das Budget ebenfalls deutlich übertroffen hat die - unter den Vermögenserträgen ausgewiesene - Ge​winnablie​fe​rung der Grau​bündner Kantonalbank an den Kanton von 59.7 Mio. Franken (+ 20.7 Mio. Franken inklusive Abgeltung für die Staatsgarantie von 2.1 Mio. Franken). Die übrigen Netto-Vermögenserträge sind um 17.2 Mio. Franken höher angefallen als budgetiert. Davon entfallen 5 Millionen auf Bewertungskorrekturen von Liegenschaften und Wertschriften. Eine weitere Verbesserung gegenüber dem Budget von insgesamt 11.4 Mio. Franken resultiert bei den Entgelten. 
Auf der Aufwandseite sind für den Personalbereich 5.3 Mio. Franken weniger ausgegeben worden als geplant. Reduzierte Ausgaben für den Strassenunterhalt sowie der geringere Aufwand für die Energievermittlung, für Bankgebühren, für den Asylbereich und für das WEF haben dazu geführt, dass der Sachaufwand gegenüber dem Budget um 11.7 Mio. Franken tiefer ausgefallenen ist. Da verschiedene Projekte und Beschaffungen nicht im vorgesehenen Umfang realisiert werden konnten, blieb der Aufwand für ordentliche Abschreibungen auf Sachgütern um 3.9 Mio. Franken unter den Budgetberechnungen. Die Kantonsbeiträge an Dritte haben gegenüber dem Budget ebenfalls merklich (-21.3 Mio. Franken) abgenommen und blieben um beinahe 4 Mio. Franken unter dem Vorjahreswert. Aufgrund einer Abrechnungsgutschrift aus dem Vorjahr erfahren die Beiträge an die AHV/IV eine Entlastung von rund 9.2 Mio. Franken. Ebenfalls unter den Budgeterwartungen liegen verschiedene Beiträge im Gesundheits- (- 8.6 Mio. Franken) und Bildungsbereich (- 2 Mio. Franken). Dagegen sind für Unterstützungsleistungen und Alimentenbevorschussungen an Gemeinden rund 4 Mio. Franken mehr ausgegeben worden als vorgesehen. 
Die Gesamtausgaben der Strassenrechnung haben sich gegenüber dem Vorjahr um 10 Mio. Franken auf 376.1 Mio. Franken leicht reduziert. Die Spezialfinanzierung weist - ohne Berücksichtigung der ausserordentlichen nicht budgetierten Beitragsleistungen zum vollständigen Abbau der Strassenschuld von total 85 Mio. Franken - einen Aufwandüberschuss von 8.6 Mio. Franken aus, gegenüber budgetierten 18.6 Mio. Franken.
Investitionsniveau gehalten
Zulasten der Investitionsrechnung wurden - unter Ausklammerung der übernommenen Pensionskassenschuld - insgesamt 375.7 Mio. Franken (Vorjahr 404.2 Mio. Franken) ausge​geben. Davon entfallen 149.6 Mio. Franken (Vorjahr 167.1 Mio. Franken) auf die Strassenrechnung. 

Das vom Grossen Rat im Voranschlag 2005 bewilligte Bruttoinvestitionsvolumen (ohne den Anteil an der Pensionskassenschuld von 381 Mio. Franken) wurde um 4 Mio. Franken übertroffen. Die Investitionen für die Nationalstrassen blieben um 16.4 Mio. Franken und die Ausgaben für Ersatzprojekte der Kantonspolizei und Informatikbeschaffungen um 7.2 Mio. Franken unter den bereitgestellten Mitteln. Demgegenüber sind über 41 Mio. Franken mehr durchlaufende Beiträge des Bundes an die technische Verbesserung der RhB ausgerichtet worden als budgetiert.  Nach Abzug der Investitionseinnah​men von 227.5 Mio. Franken (Vorjahr 256.2) und ohne Anteil am Fehlbetrag der Kantonalen Pensionskasse verbleiben vom Kanton zu finanzierende Nettoinvestitionen von 148.2 Mio. Franken (Vorjahr 148.0 Mio. Franken). Die Investitionsquote, d.h. der Anteil der bereinigten Investitionsausga​ben an den konsoli​dierten Gesamtaus​gaben (inkl. durchlaufende Beiträge) blieb mit 18% gegenüber dem Vorjahr (19.4%) etwas zurück.
Sehr gutes Finanzierungsergebnis
Der positive Abschluss der Laufenden Rechnung entlastet die Finanzierungsrechnung erheblich. Das Total der selbst finanzierten Mittel von 248.9 Mio. Franken (ohne SNB-Golderlös) liegt um 117.2 Mio. Franken über dem Budgetwert und um 73.5 Mio. Franken über dem Vorjahresergebnis. Aus der Gegenüberstellung von selbst finanzierten Mitteln und massgebenden Nettoinvestitionen von 148.2 Mio. Franken resultiert ein Finanzierungsüberschuss von 100.7 Mio. Franken bzw. ein Selbstfinanzie​rungsgrad der Nettoinvestitionen von 167.9 % (Vorjahr 118.5 %). Mit dem Überschuss wurden Schulden abgebaut und die Liquidität des Kantons verbessert.

Schlussbemerkungen und Ausblick

Das gute Rechnungsergebnis ist vor allem eine Folge der konsequent umgesetzten Sparmassnahmen und unerwartet hoher zusätzlicher Einnahmen. Mit diesem Ergebnis steigt das Eigenkapital des Kantons auf über 115 Mio. Franken. Ein vergleichbar hohes Eigenkapital wurde letztmals im Jahr 1998 ausgewiesen (113.2 Mio. Franken). 
Mit der vollständigen Ausfinanzierung der Kantonalen Pensionskasse konnte eine schwere Hypothek abgetragen werden. Zudem war es mit dem im Sommer 2005 zugeflossenen Geld aus dem Verkauf des SNB-Goldes möglich, weitere Schulden abzubauen und damit die finanzielle Situation insgesamt spürbar zu verbessern.
Mit der Rechnung 2005 konnten alle finanzpolitisch wichtigen Ziele erreicht werden. Das im Vorjahr erstmals seit langem wieder erzielte positive Ergebnis konnte im Jahr 2005 noch ausgebaut werden. Für die Zukunft ist dies von entscheidender Bedeutung. Denn dem Kanton stehen namentlich mit der bevorstehenden Steuergesetzesrevision grosse Ertragsausfälle bevor. Allein um diese Zusatzbelastungen zu verkraften ist es unerlässlich, auch weiterhin haushälterisch und umsichtig mit den Staatsgeldern umzugehen. 
	DIE STAATSRECHNUNG 2005 DES KANTONS GRAUBÜNDEN IM ÜBERBLICK

	
	
	
	
	
	
	 

	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2004
	 
	2005
	2005
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	LAUFENDE RECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	2'118.5
	Total Aufwand
	2'758.1
	2'264.1
	494.0
	 
	21.8

	2'118.5
	Total ohne a.o. Abschreibungen 
zu Lasten SNB-Golderlös
	2'246.9
	2'264.1
	-17.2
	 
	-0.8

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	312.9
	Personalaufwand
	315.5
	320.8
	-5.3
	 
	-1.7

	290.0
	Sachaufwand
	300.0
	311.7
	-11.7
	 
	-3.8

	22.6
	Passivzinsen
	28.8
	31.9
	-3.1
	 
	-9.7

	152.1
	ord. Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen
	166.7
	173.5
	-6.8
	 
	-3.9

	17.1
	zus. Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen
	80.1
	82.1
	-2.0
	 
	 

	503.3
	Kantonsbeiträge an Dritte
	499.4
	520.7
	-21.3
	 
	-4.1

	419.4
	Durchlaufende Beiträge
	423.5
	425.1
	-1.6
	 
	-0.4

	12.7
	a.o. Beitrag an Strassenrechnung
	10.0
	0.0
	10.0
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	2'138.8
	Total Ertrag
	2'838.8
	2'249.9
	588.9
	 
	26.2

	2'138.8
	Total ohne Anteil am SNB-Golderlös
	2'327.6
	2'249.9
	77.7
	 
	3.5

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	662.9
	Steuern 
	695.0
	664.0
	31.0
	 
	4.7

	52.4
	Wasserzinsen, Regalien und Konzessionen 
	51.2
	50.6
	0.6
	 
	1.2

	80.2
	Vermögenserträge
	92.4
	57.7
	34.7
	 
	60.1

	154.5
	Entgelte
	163.4
	152.0
	11.4
	 
	7.5

	155.2
	Anteile an Bundeseinnahmen
	232.2
	232.1
	0.1
	 
	0.0

	193.7
	Beiträge des Bundes für eigene Rechnung
	211.5
	216.3
	-4.8
	 
	-2.2

	419.4
	Durchlaufende Beiträge
	423.5
	425.1
	-1.6
	 
	-0.4

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	20.3
	Ertragsüberschuss
	80.7
	 
	94.9
	 
	 

	 
	Aufwandüberschuss
	 
	-14.2
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	INVESTITIONSRECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	404.2
	Bruttoinvestitionen
	757.0
	771.8
	-14.8
	 
	-1.9

	404.2
	Bruttoinvestitionen ohne 
Anteil am Deckungsfehlbetrag KPG
	375.7
	371.8
	3.9
	 
	1.0

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	160.5
	Strassen und übrige Tiefbauten
	144.0
	160.1
	-16.1
	 
	-10.1

	8.0
	Hochbauten
	6.4
	7.0
	-0.6
	 
	-8.6

	4.0
	Mobilien, Maschinen, Einrichtungen
	5.7
	12.9
	-7.2
	 
	-55.8

	0.1
	Darlehen und Beteiligungen
	3.9
	4.0
	-0.1
	 
	-2.5

	86.6
	Kantonsbeiträge an Investitionen
	83.7
	85.1
	-1.4
	 
	-1.6

	141.1
	Durchlaufende Investitionsbeiträge
	131.6
	101.5
	30.1
	 
	29.7

	0.0
	Anteil am Deckungsfehlbetrag der KPG
	381.3
	400.0
	-18.7
	 
	-4.7

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	256.2
	Investitionseinnahmen
	227.5
	212.7
	14.8
	 
	7.0

	 
	davon:
	 
	 
	 
	 
	 

	112.0
	Beiträge vom Bund für eigene Rechnung
	92.7
	109.5
	-16.8
	 
	-15.3

	141.1
	Durchlaufende Beiträge
	131.6
	101.5
	30.1
	 
	29.7

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	148.0
	Nettoinvestitionen I
	529.5
	559.1
	-29.6
	 
	-5.3

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	148.0
	Nettoinvestitionen II 
(ohne Deckungsfehlbetrag KPG)
	148.2
	159.1
	-10.9
	 
	-6.9

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	

	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2004
	 
	2005
	2005
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	FINANZIERUNGSRECHNUNG
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	(ohne SNB-Golderlös und Ausfinanzierung KPG)
	 
	 
	 
	 
	 

	148.0
	Nettoinvestitionen II  
	148.2
	159.1
	-10.9
	 
	-6.9

	175.4
	Selbstfinanzierung
	248.9
	131.7
	117.2
	 
	89.0

	27.4
	Finanzierungsüberschuss
	100.7
	 
	128.1
	 
	467.5

	 
	Finanzierungsfehlbetrag
	 
	-27.4
	 
	 
	 

	118.5%
	Selbstfinanzierungsgrad
	167.9%
	82.8%
	 
	 
	 

	 
	(Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen II)
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	

	Rechnung 
	 
	Rechnung
	Budget
	Abweichung

	2004
	 
	2005
	2005
	vom Budget

	Mio. Franken
	 
	Mio. Franken
	 
	%

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	 
	GESAMTRECHNUNG
	 
	
	 
	 
	 

	 
	(ohne SNB-Golderlös und Ausfinanzierung KPG)
	 
	
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	2'080.5
	Konsolidierte Gesamtausgaben I *)
	2'093.3
	2'110.9
	-17.6
	 
	-0.8

	2'107.9
	Konsolidierte Gesamteinnahmen I *)
	2'194.0
	2'083.5
	110.5
	 
	5.3

	 
	 
	 
	
	 
	 
	 

	 
	*) inkl. durchlaufende Beiträge
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